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NEUES AUS DER WKO Text: Monika Übel Helbig

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

ich möchte euch über Änderungen in 
der Wirtschaftskammer Wien und das 
3-Ebenen-Modell der Wirtschaftskam-
mer Österreich informieren.

In Wien ist unsere Berufsgruppe der 
Energetiker seit der letzten Wahl in 
der Fachgruppe der persönlichen 
Dienstleister vertreten. Der Fachgrup-
penobmann ist Herr Herbert C. Lech-
ner. Ansprechpartnerin in der WKW ist 
Frau Tamara Knödler. 

Auf Bundesebene wurde von der „Bun-
desberufsgruppe der Humanenergeti-
ker“   das 3-Ebenen-Modell geschaf-
fen, damit allseits verständlich wird, 
was ein/e EnergetikerIn macht und in 
welchen Bereichen professionell gear-
beitet wird.  Wir als KinesiologInnen ge-
hören zum Gewerbe der Energetiker. 

In der letzten Ausgabe der "Wiener 
Wirtschaft" wurde das Berufsbild des 
Energetikers und das 3-Ebenen Mo-
dell erläutert. In einer der nächsten 
Ausgaben liegt die neue Broschüre 
der Human-Energetiker bei. In einer 
Aufl age von 100.000 Stück soll der 
Folder zur Information für euch und 
eure Klienten dienen. Der Folder kann 
direkt in der WKO bestellt werden.  

Das 3-Ebenen-Modell
Das Modell stellt den Arbeits- und 
Wirkungsbereich der Humanenerge-
tikerInnen transparent und nachvollziehbar 
dar. Wir arbeiten in der zweiten Ebene, der 
Energetischen/Feinstoffl ichen Ebene. Un-
sere Arbeit kann aber auch Auswirkungen 
in der Materiellen Ebene und der Ebene der 
Prinzipien und Baupläne haben. Aus der 
praktischen Arbeit wissen wir, dass unsere 
kinesiologischen und energetischen Inter-
ventionen zur Erreichung der körperlichen 
und energetischen Ausgewogenheit, meist 
auf alle drei Ebenen wirken. 

Dieses Modell wurde geschaffen, damit jede 
Humanenergetikerin und jeder Humanener-
getiker sein Angebot in der richtigen Ebene 
einordnen kann, und damit auch Klienten 
und anderen Berufsgruppen erklären kann.

So sollen Irritationen von Berufsgruppen aus 
gebundenen Gewerben beseitigt werden. Es 
soll auch zur Abgrenzung dienen, um nicht 
in Konfl ikt mit anderen Berufsgruppen wie 
Ärzten und Therapeuten zu kommen.

Materielle Ebene

Alltagsrealität
unser Körper, 

unsere physische 
Verfassung

Wir HumanenergetikerInnen arbeiten auf dieser Ebene

Energetische/Feinstoffliche Ebene

Informationsebene

Geistige Ebene u.a. mit 
unseren Gedanken, Gefühlen

Ebene 
verdichteter Energie 

Meridiane, Chakren, 
Aura, u.v.m.

Ebene der Prinzipien und Baupläne

Individuelles 
Höheres Selbst (IHS)

mit allen 
Prinzipien, Bauplänen bis 

hin zu unseren Fähigkeiten 
und Talenten

Potentiale
Talente

1 Die erste Ebene des energe-
tischen Weltbildes ist jene Ebene, auf 
der alle PRINZIPIEN UND BAUPLÄ-
NE angesiedelt sind. Alles, was im 
Materiellen existiert, muss auf dieser 
Ebene als Prinzip und Bauplan ange-
legt sein. Für den Menschen würde 
dies das "Individuelle Höhere Selbst 
(IHS)" darstellen: Dieses umfasst z. 
B. die individuellen Potenziale, Fä-
higkeiten und Talente jedes einzel-
nen Menschen und bildet somit eine 
Grundlage der möglichen Berufung 
bzw. des Berufs.

2 Die ENERGETISCHE oder FEIN-
STOFFLICHE EBENE umfasst sämt-
liche Energien und Informationen, die 
uns umgeben bzw., durchdringen. 
Dabei unterscheiden wir zwischen 
der Informationsebene und der ver-
dichteten Energie. 
Letztere beinhaltet die Ebene der 
Chakren, Meridiane, der Aura und 
des Qi usw. Und genau in diesen Be-
reichen können wir Humanenerget-
kerInnen mit unseren gewerblichen 
Methoden laut Methodenkatalog, 
Menschen dabei unterstützen, Ener-
gieblockaden zu lösen und sich wie-
der in Balance zu bringen. Unsere 
Arbeitsmethoden zielen auf dieser 
Ebene beispielsweise nicht au das 
materielle organische Herz, sondern 
auf das "feinstoffl iche Herz" wie Herz-
chakra, Herzmeridian, Wandlungs-
phase Feuer, u.v.m. ab.

3 Die MATERIELLE EBENE ist die 
dichteste Form der Erscheinung von Lebewesen und entspricht unserer "Alltagsrealität" wie 
unser materieller Körper. Die Behandlungen auf dieser Ebene sind größtenteils anderen Be-
rufsgruppen vorbehalten. Eine Kooperation mit ÄrztInnen, Physio- und PsychotherapeutInnen, 
Lebens- und SozialberaterInnen, MasseurInnen usw. ist somit nicht nur sinnvoll - sondern im 
Sinne der Ganzheitlichkeit - auch wünschenswert.

Unter der Website www.humanenergetiker.co.at/3-ebenen-modell fi ndet ihr alle 
weiteren  Informationen.

Ich persönlich fi nde das Modell und die Broschüren sehr hilfreich, um meine Arbeit und 
deren Wirkungsweise anschaulich darstellen zu können. Es wurden auch Plakate für 
Kinesiologie – Energetische Methoden im 3-Ebenen-Modell gedruckt, die ihr auch in 
eurer Wirtschaftskammervertretung bestellen könnt.

Viel Erfolg wünscht Euch - Monika!

Monika Übel-Helbig
Kinesiologin, Energetikerin, Lehrbeauftragte Uni-Wien
ÖBK-Obmannstellvertreterin des Österreichischen Berufsverbandes für 
Kinesiologie, WKW- Berufsgruppenausschussmitglied der Energetiker 
Fachgruppe Wien der persönlichen Dienstleister Wirtschaftskammer Wien
www.energy-world.at
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